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Jahrgang 3 No. .39. Office: Ecke Eircle u. Meridian-Straße- . Lausende No. 143.

Zndianüporis, Indiana, Samstag, den 7. War 1881.

Tagsatzung deö Jndiana Turni
Bezirks.

Wm.Wiegel. Chas.Ruehl.

'sVioAel & Riielil,
Capital City Show-Cas- e Works,' No. 18 S. Meridian Str.

' Alle Arten Show-Cafe- s' mit verbesserten Schiebthüren .stets an Hand. Ebenso deutsche
Silber Sash Moulding für Store.Fronte. ,

.Beschlösse n, daß' der- - Vorort deö

Jndiana Turnbezirks in Indianapolis ver- -

bleibe.
, .

' ' ' '

;
:

:' '
Chas.. Koehne. '

- " ;H. Miller.'"
.

'
H. W. Stoltz.

Ferner legen wir dcrTagsatzung die fol--

geiide Einleitung und Beschlüffe zur An- -

nähme vor:, VolVamtM
-- ' - 4 , j

In Anbetracht, daß die jetzt allerorts

agitirte Tcmperenzbewcgung auch in unse--

rem Bezirke, durch Fanatiker in den Vor-dergru- nd

gedrängt ist, sei eö Geschloffen :
Die Gartenwirthschzft desselben ist für die Ve.

quemlichkeit deö Publikums auf das eleganteste
eingerichtet; die besten Getränke und Speise
stets an Hand. Auf reelle Bedienung wird ganz
besondere Rücksicht genommen.

Daß wir als.Turner! entschieden

nehmen in einer 1 Frage die wie fie

Jeden Sonntag Abend
von Fanatikern agitirt, eine Rechtsverkür-zun- g

und Bedrückung der unliebsamsten

Form'in sich schließt.
' Wir erachten cS im

Widerspruch mit der uns durch die Consti

Spitzen-Gardine- n!

Nngehenres Lager und

Niedrigste Preise
die je in Indianapolis gemacht wurden.

Da wir nicht Raum haben, um unser großes.
Lager von Spihen Gardine zu ihrem Vortheile
zu zeigen, so sind wir verpflichtet, die Preise für
sich se.bst sprechen zn lassen. Wir können Ihnen
in diesem Frühjahr Geld ersparen und ein Bli5
durch unser Lager wird Jedermann davon über-

zeugen, daß wir meinen, was wir sagen.

LepprtS bei der Zjsrd, 11 bis 35 Cts.
Gardinen bei der Yard, 15c biß $1.

Nsttiugham SMn.VgrhSnak. Z1.75 bis
'Z12 per Yard. ' .

Autike SpZhenGardinen, Z8 bis 29 per
Paar.

Vcht'e SpitzkN'GardZnen, $9.50 bis 525 per' ' .-- Paar. '

Neueste.und beste Muster.

neu muen
boutution gesicherten Freiheit, im Widerspruch

mit der gesunden Vernunft, daß dem Volke
j . f I ' ,

Yoxt's Orchester.
Zwangs- - und Prohibitiv-Bestimmunge- n

aufgehalst werden sollen die das Recht der Pereinen empfehle ich meinen Garten zur

Selbstbestimmung in dem-- . Streben nach
Abhaltung von Sommernachisfesten :c. auf da
Angelegendlichste.'.

Zu zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein -

'
. (5. C. Hcdderich,

Eigenthümer.

Glück gefährden und die durch Vernichtung
gesetzlich erworbener Werthe .und Störung
und Aufhebung großer Jndustrie-Unter- -

nchmungcn, einen . Ruin der finanziellen

Verhältnisse - des Staates - herbeiführen Ä?." ' ' ' 'müssen. ' ",
"

:
f, - -

' . : i , .

. Letzten Sonntag fand zu EvanSville die

10. Tagsatzung des Jndiana Turnbezirks
statt, an welche, sich die folgenden Dclega-te- n

betheiligten:- - F. ; S. Zumstein und
Jacob Emrich : von Evansville ; Bruno
Knoefel von New Albany ; Hugo Pantzer,
ChaS. Koehne, Armin Bohn und Franklin
Vonnegut von Indianapolis ; - William

' H. Efch und Henry Miller von der Louis
' viöle Turngemeinde ; John Dohn und

John Weber vom Central Turnverein
Louisville, Ky. ; Fritz Probst von Terre
Haute und Henry W. Stoltz von Evans-vill- e

als Vertreter des Lafayette Turn-Verein- s.

- ;

' Die Organisation erfolgte durch Erwäh- -

lung der folgenden Beamten : H. Miller,
1. Sprecher ; F. S. Zumstein, 2. Spre-

cher; John Dohn 1. und B. Knoefel 2.
Sekretär. '

Gemäß der Tagesordnung wurden hier

auf die Berichte der Beamten des Bezirks-Voror- ts

verlesen, welche in den 'meisten

Beziehungen sehr Erfreuliche 'Erfolge des

vergangenen , Jahres., mittheilten. Der
, Sprecher verwies ; noch besonders auf die

Wichtigkeit des Fortbestands des Turnleh-rer-Semina- rs

und empfahl auch für die

Folge eine liberaleUnterstützung desselben
" ''"seitens des Bezirks

Ferner . berührte er .die' gegenwärtig so
'

eifrig betriebene Ägitation der Temperenz
frage und forderte dieTagsatzung auf, durch

Erklärung ihrer' Opposition Stellung zu

nehmen.
Der Bericht 5 des? Bezirks Turnwartö

" Otto Schissel "ümfäßle Yiric genaue Be-sprechu- ng

des abgehaltenen Turnfestes von
'

Louisville, sowie.auch mehrere Em

gen bezüglich der Regeln r Preisturne'n.
Gemäß Bericht be Äechnüngsführers

Herrn George Kothe, ist der Bczirk in

finanzieller Hinsicht sehr gut gestellt und

constatirt derselbe die angenehme Thatsache,
- daß trotz verhältnißmäßig großer Besteue- -

rung und trotzdem manche Vereine noch

immer mit finanziellen Schwierigkeiten zu

kämpfen haben, alle ihren Verpflichtungen

gegen den Bezirk nachgekommen sind.

... Der statistische Berichtetes Corresp.

Sekretärs, F. Vonnegut, bezeugt, daß die

Zunahme an Mitgliedern dieAbnahmr vom

. vorigen Jahre, um das Doppelte übersteigt,
. sowie ferner, daß 'in 5 jedem Verein eine

Verminderung der Schuldenlast und eine

L. AYRES & C0.
Indianapolis.

N. B. Proben durch. die Post versandt.

Agenten für Butterick'ö, Muster.
Ein großes Lager von Hemden, Westen gerade

erhalten. Elegante Waaren und billig.

.Beschlossen, daß es den Vereinen unse-re- s

Bezirks zurr' Psticht.' gemacht wird, in

ihren örtlichen Wirkungskreisen eine Orga-nisation.d- er

Gegner aller Prohibitivgesetze

Ksch-DeZe- n.

'. f'.j.' . , . r . . . , X,. . ' '.

. i . Die Jttdiattapoliszu fordern und zu starken. .

- (Fortsetzung auf Seite n.)
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Gaö - Koch - Oestn
- zu wirklichen Kostenpreise. . )

u'Wt diesem Ofen kann man -- kochen waschet
und bügeln für eine mittelgroße Familie und er?

spart Brenn-Materi- al, Zeit.und.Arbeit. ., ,

:f. Man komme und sehe sie. I
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Hierauf unterbreiteten die betreffenden
Comites ihre verschiedenen Berichte, welche

je paragraphenweise verlesen, dabattirt
und wie folgt angenommen wurden. . ;

Bericht des Comites für gei-stig- e

Bestrebungen lautet
V .wie folgt:

. : Da in dieser Wie. auch in jeder vorher-gegangen- en

Tagsatzung cin Comite ür

obigen Zweck ernannt worden ist, . und, von

diesen Comites immer beinahe dieselben

Vorschläge und Empfehlungen in verschie-den- er

Form eingereicht worden sind, und
wir auch nur dasselbe thun konnten, so

verweisen wir die verschiedenen Vereine

auf die schon gefaßten Beschlüffe geistige

Bestrebungen betreffend und legen dcnsel-bc- n

es dringend ansHerz ihrBesteö zu ver-suche- n,

dieselben so viel wie möglich in

Ausführung zu bringen.
Zum Schluß empfehlen wir noch den

Vereinen unseres Bezirks, daß sie von der

Offerte C. Doerflingcrs in Betreff der
Schriften. Karl . Heinzens baldmöglichst
Gebrauch machen, da diese Schriften sich

besonders eignen für unsern geistigen Turn-betrie- b

und zugleich daö Verständniß un- -

serer principiellen Stellung fördern, helfen.
-

' "Das Comite. '

Bericht des Comites für Bun- -

- des- - und Bezirks -- Angele-'.
g e n h e i t e n und B e s ch l ü s s e.

Wir machen der Tagsatzung die . folgen-de- n

Empfehlungen
Daß auch in diesem Jahre eine Auflage

von 25 Cents per Mitglied zum Besten
des Turnlehrer-Seminar- s erhöben werde.'

Es. ist dabei den Vereinen freigestellt,' wie

sie diese Gelder erheben. .
" '

Daß unser Bezirk bei der
nächsten' Bundes -- Tags atz ün g
die Annahme der folgenden Beschlüsse

' . 'beantrage: -

- a) Daß Bundes-Bestimmüng- en allen

Bezirken eine
'
gleichmäßige Steuer'auscr- -

legen, die zugleich genügend sein soll,' dem
Turnlehrer-Semina- r die nöthigen Mittel
für, einen Stipendienfond zur Verfügung
zu stellen, um in gleicher Tüchtigkeit wie
im letzten Jahre wirken zu können. .

. d) . Bei der Aufnahme und Heranbil-dun- g

der Seminaristen sollte außer auf
ihre körperliche und geistige Befähigung
auch auf ihre principielle Tüchtigkeit be-sonde- res

Gewicht gelegt werden.'

4 c) Die nächste Bundes - Tagsatzung
bestimme und' beschließe die Stellung der

Turnlehrer zu den Turnvereinen und er-wart- en

wir, daß die nächste Bezirks-Tag-satzu- ng

in dieser Beziehung nähere Em-pfehlung- en

mache.. . .. ,

Die Louisville Turnge-
meinde beantragt ferner:'Daß
der nächsten Bundestagsatzung der Antrag
unterbreitet werde: 8 2 der Bundes-Sta-tute- n

dahin abzuändern, daß BezirkS-Ta- g

satzungen in Zukunft alle L Jahre .
anstatt

wie bisher alle Jahre stattfinden. Begrün-de- t

ist dieser Antrag von dem betreff. Ver-ejy-e

damit, daß erprobte, bestehende Gesetze
die.Vezirks-Angelegenheit- en reguliren und

daß dadurch dem Bezirke ein .Ersparniß er-zie- le

werde. . -
Bezugnehmend auf d a s z u er-richten- de

Hecker-Denkm- al em-pfehl- en

wir, daß unsere Bezirks-Verein- e

sich bei der Subscription freiwillig bethei-lige- n.

Die .sö erlangte Summe ist dem
Vezirks-Vorort- e bis zum 1. Juli einzüsen-de- n

und wird von diesem, als Vezirks-Be- i

trag dem Bundesvorort übermittelt.
. : Hinfichtlich des im Jahre 1882 abzuhal-tende'- n

Äeznks-Turnfest- es und .der Bezirks-Tagsätzun- g

befürworten' wir, daß.dieÄer-ein- e

unseres Bezirks, die die eine oder die
andere Festlichkeit übernehmen wollen, bis
längstens den 15..November beim Vezirks-Vorort- e,

Stellung nehmen und daß. so-da- nn

eine Abstimmung im Bezirke über die
verschiedene. Plätze entscheide.

GinMMngöKm
des wunderhübsch gelegenen' uiid 'aus'ö dollkom- -

' '' n ' h ;
'mtn'pe eingerichteten '."

.
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i?rniäni!l ?ark3 ,

Gebrüder Frenzel,
Ecke' Washington Straße und Virginia

Ävenue. lVance Block.)
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THE GREAX ,

APPETIZEE
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CQÜGIISy Vi :u, ;
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Sonntag, IS. Mai 1881.

Zu verkaufen..
und kleine, in igrend einem Theile der
Stadt. Bedingungen annehmbar.-- "

. C. 51. Wilder, Agent.
'.

. 92 Ost Market Str. , -
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Es werden die umfangreichsten, Vorbereitungen

getroffen in Hinsicht auf Unterhaltung, Bewir-thun- g,

sowie Hinaus. Beförderung 'das Bestezu
leisten. ' 1

. , r ;: '. zb'j" Das ausführliche Programm wird in der näch-ste- n

Ausgabe d. 531., wie auch schon vorher durch
geeignete Mittel dem geehrten Publikum 'borge-le- gt

werden.' ' ' 1 ;'; -- -

;r DfliVömttei'
' '

. .
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All Disoasoa

OT THS
Jeder, der das alte Vaterland besuchen der er
andte und Freunde von Europa kon men lasten 10,

sollte die rrachtvollen, eisernen Schrauben, Pvstdamrf-schlss- e
des

AorddeulsHen Lkoyd
ur Ueberfabrt benutzen.

THR0AT,UHEST

AHDLÜHGS.
Mtt Dampfschiffen de Norddeutschen Lloyd wurden

bis Snde 188 über 8. Personen befördert.2 a A - - .Xdaa LXfa fF -M BUR6,Vchl?V- -
tu jfumHct

Vraunschmetg, 2i00 Tons Ohio. 2500 Toni
erlin, 2500tturnoerg, . vv ,

eto,ta. ' ' 2500 . . U'i
Baulmore,?500

u 5
2 liU
ÜC i S) o

1 1 rs;;,
U Qftu'&S h.

.y
C M- i X J i; "

Tha RALSAITIof
TOLU has alwayi
been one of the Biost
important weapom

jFaqosjy ägainat
tbö .encrbachmenU
Of.Xh,&.h6TilVi-- e

aees. but H haa ner

bedeutende Zunahme des gesammten

denfreien Vermögens stattgesunden hat.
Nach Aufstellung der verschiedenen übli-che- n

Comites vertagte sich die Versammlung
bis auf Montag Morgen um denselben

Zeit zu geben, ihre Empfehlungen auszu-arbeite- n.

;

Am Abend fand zu Ehren der Gäste eine

sehr besuchte Unterhaltung in der Turn-Hall- e

statt, wobei sowohl im Turnen als

auch an Gesangs- - und Orchester-Vorträge- n

',Treffliches'geleistet würde. Nach der Vor- -

stellung fanden sich noch die Mitglieder des

Vereins und die Gäste desselben daselbst

zusammen und' 'hielten einen - urgemüthli-che- n

Commers ab, bei welchem die Gesang- -

fahren regelmäßig alle vierzehnToge zwischen remen
und Baltimore und nehmen Passagiere zu billigstenRaten an. . :

Der Landungsplatz dieser Damvfsckiffe in Balt'm
ift , gleich Depot der Baltimore und Ohio Eisenbahn,
welche Passagiere von und nach dtm Westen , billigeer been so adTanta--

geoualy compound-- ,
t
ren Vr,iscwbesösdert, all irgend. eine Eisenbahn, von
fltm ?)orf und Philadelphia.ed B8 in' Lattrsvs

&. Martin' T0LU,

Excursion ;

naA Lonisvillez
mm-iu- X

: für die Ssundfabrt. ;

Sonntag, den 22. Mai
Die Tickets sind gut für die Rückfahrt.'nnf

allen regelmäßigen Zügen am Sonntag, Montag
und Dienstag. Der Zug verläßt daö - Union
Devot Morgen um Uhr 30 Mitt.' " '
' "Tickets sind zu

'
Sahen NordOflScke Jllincäs

und Washington Stki , und Union Depot Ttcket,
Office.

, )' :
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ROCKftnd KVlC:iU
BOQtMBK, i BAtAMIO
propertiea affordo a
öiSTtniTe itiniclatit,
appetizerand tpulc,
ia btillct up the tir- -

Einwanderer über Baltimore sind gegen sedeUeber-ortbnlun- g
geschützt. Achtet darauf, bat Eure!Pcs

sagescheine für die Dampfer des Norddeut
f chen Lloyd. auögeftellt werden.

.Wegen wetterer Auskunft wende man sich an die Qt
keralAgenten: ' '

Co.,
19rnjli- - d No. Süv Say Str., Baltimore, d.

!,j . Vereine Liederkranz, Lamasco- - und Caeci- -

ll lia-MäNnerc- und -- die Schiller Gesang- -

(
' Section einzeln sowie auch im Viassenchor

"
.
sangen, - ;

1 - m r m T i

Fisliin tacklek lk !V
TT:-'.ui'LtZ;t:'-- l'

j J s, der löe,cyasls-ltzun- g

. ; tepi Aster the coragl) t.ftai bc)en relieTefl. " r. S ;
. - G REISN D. II AÜI, CornmlBsioner Os
Internat Rexcnne. Washington, WO. Jair,

1 26th, 1880, saye: 'TOLUrKOCKand BYE.U an
'agreeable llemedy in Pöctoral coniiilainta and 1

.'. clasa! aa a Medicinai preparation nnder tha ü.

. ß. Revised Statutes, and When ßo stampedmay
bsold-b- y DRÜGGISTS, QRQCERS, and'otner

i personR, witbout epeclal tax," or licenia. . ,

h AllTihM Y'Dcm't be'Äecelved br dealen
UAU I lUIJ I "ho trr,to,palm off Rock and
Ryo sor Lawkencb & MabtuTb TOLU, ROCK
and RYE which ia tho only MEDICATED ar-tic- le

mado the genuine ha thcir.naxno on tat
proprletary ßtamp on each bottle. .

J

Put"ui)inQüärtßi2'ö'Böttlö5. Pric'e $1,00.
j LAWItENCE ct: MARTIN, Proprietora,

. CHICAGO, ILL...
VCoid by DRÜCCISTO and GENERAL

DEALERO Evorywhoro. j

. , .
.i f 7 r '... ' i

begann Montag Morgen zu früher Stunde. Uuacsiilir 15. M tt i. ' '

r - In Abwesenheit der belden Schrlftwarte

Bods, Rcols, LIiios, "'

Iioolc, 13aitH, ITlios,
Notting:, Seines, T.wincs,

Nets, Canopolofis, Oarg,
Die größte und voUständigste Auswahl

von allen.Sacheniin dieser Linie. .
1

- ..Von. den feinsten bis zu den einfachsten

Artikeln.

r wurde Franklm Aonnegut zum temporaren

J ' Sekretär erwählt. . . .
! Der Sprecher"

-- stellt' derVersammIung
) . yxm- - V. xinm pon Teil City

... ' - - - " .' ' ' . ' ;

werde ich in der Nähender Stadt' den besteinge-- !
richteten Plah für Pic NicS dem Publikum zur!
Verfügung stellen konnen.-ViclSchattenba- ume, :

gutes Wasser, 10 bis 12 große Schaukeln, Hän.-gematten- ,

Crouquets, Luy.ch und Bie'r-Stände- ,,'

auter Tanzfloor,. fliegender Holländer, Wettlanf--!
bahn, Kegelbahn und alles Nöthige zurVeqneer-- !
lichkeit des .Publikums ist. vorhanden. Besou,
dere Vorrichtungen für Turner .

".'-'""-
'i''' Auskunft ertheilt

' ' -- -;

J-'-
' C. A. Wildes Ageni,! !

92 Ost Market St.

m&y bo sonndoam und, wurde ..demselben, m Anbetracht

'der ThalsachÄ' daß ' dleser 'Vereins sich dem

Veitritt in den Bezirk nicht abgeneigt er- - pnpnRmm 111 Ub tr.
ltOWELL & CO'S WMKäke Co.,K"WsoaT)er Auvertlslnpr Bureau 10 Spruco

Street;, whero actver- - rir"ff"V 'lrnnff' 1'(i.;iI5rt hat, auf Beschluß, Sch in der Ve- -

Vch t inrsllimL .
üsiax contracts rnav l 1 1 3 1 I f K 1

31 W. Wasbittgton St.do rnato iQV.it lä IULUJ U UIIi&b 2 U.Vjv""- -

1


